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Zitat von ABC_123

So wie ich es mitbekommen habe, werden in NDS gerne die Eltern als "Hilfslehrer"
eingebunden.

Hm, nein, Eltern sind quasi Partner:innen, sie können das Lernen unterstützen, wenn sie dazu in
der Lage sind, sie sind Experten für ihr Kind und du für das Lernen und ihr arbeitet zusammen.

Ich glaube, man muss für sich ein System finden, wie man differenziert. Meine Wahl sind
Arbeitspläne mit Stopps, es gibt Erläuterungen für alle, dann Übungen und Zeit für
Kleingruppen oder erneute Erklärungen, irgendwann gibt es einen Stopp und eine neue
Erklärung. Man kann das aber auch anders gestalten.

Noch etwas: Am Ende muss man bestimmte Inhalte geschafft haben, aber nirgendwo steht,
dass das Lehrwerk vollständig ausgefüllt sein muss. Es ist ein Material neben anderen und ich
wähle, was ich machen will und was ich weglasse.

Sorgen würde ich mir machen, wenn Kinder zu dem Zeitpunkt noch nicht sicher bis 10 rechnen,
die Zahlen bis 20 nicht ordnen können,

dass Kinder den Zehnerübergang noch nicht beherrschen, ist normal.
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